
Aufgabenstellung:

1. Schreibe die Wörter in die richtigen Lücken!

2. Scanne den QR-Code, um zu überprüfen, ob alles richtig ist!

3. Schreibe den Text noch einmal ohne Fehler in dein Heft ab!

Schneeglöckchen sind P�anzen mit weißen . Sie gehören zu den

Frühjahrsblühern, also zu den ersten Blumen eines neuen . Es gibt

etwa zwanzig verschiedene Arten, die a#e sehr ähnlich aussehen. Der ursprüngliche griechische

 bedeutet „Milch-Blüte“.

Von den zwanzig Arten wächst bei uns nur eine, nämlich das Echte .

Wir nennen es deshalb einfach „Schneeglöckchen“, manchmal auch ,

Schnee�ocke oder Schneetröp�e. Dazu gibt es je nach Dialekt noch viele andere Namen. Die anderen

 wachsen von Frankreich bis zum Kaspischen Meer.

Die Schneeglöckchen überwintern mit . Aus jeder wachsen

Laubblätter und ein Stängel mit der Blüte. Jede Blüte ist männlich und weiblich zugleich.

, Schmetterlinge und andere Insekten mögen den Nektar und die

Po#en als erste Nahrung am Ende des . Dadurch bestäuben sie die

Blüten, so dass die Samen wachsen können. Sie liegen a#e in einer .

An den Samen gibt es ein Anhängsel, das viel Zucker und Fett enthält. Das mögen die

. Sie tragen die Samen deshalb oft zu ihrem Bau. Sie fressen das

Anhängsel, nicht aber den . So kann dieser ein neues

Schneeglöckchen bilden, fa#s er in günstiger  liegt.

Schneeglöckchen zählt man bei uns zu den Zierp�anzen. Sie wachsen nicht nur in der

, sondern werden auch seit einigen hundert Jahren gezüchtet. Solche

kann man in  kaufen. Sie verbreiten sich aber auch von selbst, vor

a#em in Friedhöfen oder in .
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